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Der Treffpunkt für SelbstbesaiterRichtlinien
zur Bewertung von Tennissaiten

Besaitungshärte:

Saite:

Besaitet am:

Durchmesser:

Besaitung

Spieleigenschaften

Dauerhaftigkeit der Spieleigenschaften

Haltbarkeit

Spielbedingungen

Sonstige Notizen

Bälle: Standardbälle? ja

draußen

nein

HalleBodenbelag:

Witterung/Temperatur:

Notieren Sie hier die Spielstunden ( )1 Std. ½ Std. ¼ Std.

Die Saite wurde herausgeschnitten, bevor sie reißen konnte

Spannungsstabilität

Beschleunigung

Haltbarkeit

Kontrolle/Präzision

Gefühl/Rückmeldung

Armschonung/Komfort

Spin/Griffigkeit

Verrutschen der Saiten

Falls Sie ein Meßgerät besitzen, notieren Sie sich den Verlauf des Spannungsabfalls auf einem gesonderten Blatt.

extrem gut extrem schlecht

extrem gut extrem schlecht

extrem gut extrem schlecht

extrem gut extrem schlecht

extrem gut extrem schlecht

extrem gut extrem schlecht

extrem gut extrem schlecht

extrem gut extrem schlecht

Erläuterungen siehe Seite 2!

Saite riß beim Bespannen

Saite dehnte sich... kaum stark

Saite verhielt sich... starr geschmeidig

Knoten waren... einfach schwierig

Oberfläche war... ölig rauh

Methode: 2 Knoten 4 Knoten

Sonstiges:
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Der Treffpunkt für SelbstbesaiterRichtlinien
zur Bewertung von Tennissaiten

Besaitung

Spieleigenschaften

Dauerhaftigkeit der Spieleigenschaften

Haltbarkeit

Spielbedingungen

Sonstige Notizen

Diese Richtlinien helfen Ihnen dabei, Tennissaiten nach einer Reihe von Kriterien zu bewerten.

Nehmen Sie das Formular am besten mit auf den Platz, und notieren Sie unmittelbar Ihre

Eindrücke. Achten Sie auf Besonderheiten der Saite, die sie von anderen Saiten unterscheiden.

Wie verhielt sich die Saite beim Bespannen? Wo traten Probleme auf? Ist die Saite besonders

starr, oder ist sie besonders ölig? Gab es starke Reibung beim Einziehen der Quersaiten? Ist die

Saite ein- oder mehrmals beim Besaiten gerissen?

Notieren Sie auch, mit wie vielen Knoten Sie besaitet haben.

Beschleunigung:

Kontrolle:

Gefühl:

Armschonung:

Spin:

Verrutschen der Saiten:

Wie gut ließ sich der Ball mit der Saite beschleunigen?

Wie gut konnten Sie Ihre Schläge kontrollieren?

Wie beurteilen Sie das Ballgefühl beim Schlag? Dumpf, tot, hart, weich, lebendig?

Wie komfortabel spielte sich die Saite? Hatten Sie Armschmerzen?

Wie gut unterstützte Sie die Saite beim Topspin/Slice?

Mußten Sie die Saiten oft geraderichten?

Stellten Sie ein Nachlassen der Spannung fest? Wie schnell verlor die Saite an Spannung?

Fühlte sich die Saite nach einiger Zeit tot oder schwammig an? Falls Sie ein Meßgerät besitzen,

notieren Sie in regelmäßigen Abständen die bisherige Spielzeit und die gemessene Spannung.

Notieren Sie nach jeder Benutzung des Schlägers die Spielzeit. Achten Sie darauf, Spielpausen

abzuziehen. Beim Doppel ist die halbe Spielzeit zu notieren. Vergleichen Sie die Haltbarkeit mit

anderen Saiten und notieren Sie sich entsprechend Ihre Wertung.

Falls Sie die Haltbarkeit der Saite durch Saitenschoner verlängert haben, notieren Sie dies bitte

ebenfalls.

Unterschiedliche Bälle haben durchaus Einfluß auf das Testergebnis. Dies ist insbesondere dann

wichtig, wenn Sie mit anderen Bällen spielen als gewöhnlich.

Notieren Sie auch, ob Sie bei niedriger oder hoher Umgebungstemperatur gespielt haben.

Auch hierdurch kann die Spielbarkeit der Saite deutlich beeinflußt werden.

Schreiben Sie alles auf, was Ihnen an der Saite sonst noch auffällt. Zum Beispiel ob Ihnen das

Design gefällt, ob die Saite fasert, ob die Saite beim Rahmentreffer gerissen ist, oder welche

Saite sich ähnlich spielt. Je mehr Sie notieren, desto wertvoller ist Ihre Beurteilung der Saite.

www.saitenforum.de


